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Seit 70 Jahren gibt es den VdK Kümmersbruck-Haselmühl: Dieses Jubiläum feiert Vorsitzender Johann Hecht (vor-
ne, Mitte) mit Bürgermeister Roland Strehl (rechts), Landrat Richard Reisinger (Vierter von links), drittem Bürger-
meister Hubert Blödt sowie geehrten Mitgliedern. Bild: e

Hilfe seit 70 Jahren
Nach dem Krieg bekamen
Verletzte, Witwen und
Waisen zu wenig Hilfe. Bis
der VdK Kümmersbruck-
Haselmühl entstand. Nun
feiert der Verein Jubiläum.

Kümmersbruck. (e) Der Verband für
Körperbehinderte, Invaliden und
Hinterbliebene wurde 1946 gegrün-
det. Josef Schart hat 1947 in Lengen-
feld die Namen der Kriegsversehrten
und Kriegerwitwen gesammelt. Zur
offiziellen Gründungsversammlung
des VdK lud er am 7. Dezember 1947
ein. Denn es musste auch in dieser
Gemeinde eine Anlaufstelle für Be-
troffene geben.

69 Neumitglieder stimmten der
Gründung eines VdK Kümmers-
bruck-Haselmühl zu. Vorsitzender
war Josef Schart, zweiter Vorsitzender
Josef Besold (Kümmersbruck),
Schriftführer Hans Winkler (Hasel-

mühl), Hauptkassier Heinrich Berger
(Haselmühl), Unterkassier Anna
Schleicher (Haselmühl), Martin Beh-
ringer und Albert Breitkopf waren die
ersten Beisitzer.

„Dem Nächsten helfen, der sich
nicht helfen kann“ war das Motto des
VdK-Ortsvereins Haselmühl-Küm-
mersbruck. Das letzte der verstorbe-
nen Gründungsmitglieder war Alois
Augustin aus Haselmühl (2010). Zum
zehnjährigen Jubiläum zählten 201
Mitglieder zu dem Verein. Albert
Krainer, Josef Schartl, Hans Winkler,
Josef Bichlmeier gehörten dem Vor-
stand an.

551 aktive Mitglieder
Vor allem Hans Winkler hat den VdK
die nötigen Impulse gegeben. 34 Jah-
re lang war Max Spieß Vorsitzender.
Vor 12 Jahren hat Johann Hecht den
Vorsitz übernommen und hat ihn
heute noch. Hecht hatte bei der Jah-
reshauptversammlung mit dem 70-.

Jubiläum darauf verwiesen, dass bei
seiner Amtsübernahme 330 Mitglie-
der waren, die dem VdK Haselmühl-
Kümmersbruck angehörten. Heute
zählt er 551 Mitglieder. „Und das
kommt nicht von ungefähr“ erklärte
Hecht. Der VdK helfe seinen Mitglie-
dern stets in schwierigen und kom-
plizierten Situationen. „Stellt man
heute einen Antrag beim Versor-
gungsamt, bei den Rentenkassen
oder Sozialbehörden, erfolgt als ers-
tes der Bescheid der Ablehnung.“

Von aktuell 551 Mitgliedern sind
294 Frauen und 257 Männer. Die
meisten sind zwischen 50 bis 59 Jah-
ren. Dass es dem Verein wirtschaft-
lich gut gehe, stellte Schriftführer
Gerhard Leger bei der Verlesung des
Kassenberichts fest. Als Vorsitzender
bemühe er sich, dem VdK weiterhin
zum Erfolg zu verhelfen. „Zumindest
die nächsten zwei Jahre“, sicherte Jo-
hann Hecht zu. Er ist 79 Jahre alt, da
sei ein Generationswechsel an der
Spitze angebracht.

Festprogramm zum 125-jährigen Jubiläum

Bald sind die Vorbereitungen abge-
schlossen und das Jubiläum der
Feuerwehr Ebermannsdorf steht
kurz bevor. Folgendes Programm er-
wartet die Gäste auf der Festwiese:

Der Freitag, 19. Mai, steht unter
dem Motto „Gute Volksmusik“. Pas-
send dazu gestalten die Zillertaler
Haderlumpen aus Österreich den
Abend musikalisch. Einlass ist ab 18
Uhr, der Eintritt ist frei.

Beim „rescue day“ am Samstag,
20. Mai, heißt es„Jede Minute zählt“.
Ab 10 Uhr gibt es auf dem Festgelän-
de interessante Vorführungen zum
Rettungswesen. Im Zelt gibt es Spei-
sen und Getränke. Ab 20 Uhr spielt
die Band Topsis aus Niederbayern
auf. Der Eintritt ist frei.

Der Höhepunkt des Jubiläums fin-
det am Sonntag, 21. Mai, statt. Um
9.30 Uhr gibt es einen Gottesdienst
in der Bruder-Konrad-Kirche. An-

schließend geht es im Festzelt mit
einem Frühschoppen und Mittages-
sen weiter. Ab 13 Uhr stellt sich der
Festzug auf und zieht um 14 Uhr
durch den Ort.

„Kabarett“ ist das Motto am Mon-
tag, 22. Mai. Hier steht der preisge-
krönte Kabarettist „Da Bobbe“ mit
seinem neuen Programm „Zefix!“
auf der Bühne. Er hat einen Angriff
auf die Lachmuskeln angedroht.
Einlass ist ab 18 Uhr. (wec)

Genau so muss ein
Festbier schmecken:
süffig und kraftvoll.
Der extra gebraute
„Eberstoff“ ist also
genau das richtige
Bier für das Jubiläum
der Ebermannsdorfer
Feuerwehr. Bild: wec

„Eberstoff“ für
Ebermannsdorf

Ebermannsdorf. (wec) Die Feuer-
wehr Ebermannsdorf feiert 125-jäh-
riges Jubiläum. Das ist ein Fest, das
ein eigenes Festbier verdient hat,
dachten sich die Floriansjünger. Mit
dem Wolfringer Patenverein fuhren
sie deshalb nach Schwandorf zur
Schlossbrauerei Naabeck.

Festleiter Andreas Denk und Peter
Neidl von der Brauerei hatten bereits
Ideen ausgetauscht. Neidl, der als
Pittersberger aus der Gemeinde
Ebermannsdorf stammt, führte
durch die Lager- und Gärkeller der
Brauerei. Die modernen Anlagen be-
eindruckten die Besucher, noch
mehr aber das Bier.

Der Jubiläumstrunk hat einen
Stammwürzegehalt von gut 15 Grad
Plato und etwa 5,3 Prozent Alkohol.
Das Malz verleiht ihm eine besonde-
re geschmackliche Kraft. Das Festbier
wurde auf den Namen „1892er – echt
Emerschdorfer Eberstoff“ getauft.
„Ordentlich süffig“, waren sich die
Tester einig.

Schirmherr und Bürgermeister Jo-
sef Gilch zeigte sich stolz auf die Akti-
vitäten der Wehr. Er will die Wehr
und die Festvorbereitungen weiter-
hin unterstützen. Nach dem Anstich
des ersten Fasses zapfte er mit dem
Festleiter und Neidl das Bier.

Die Geehrten

Bei der Jahreshauptversammlung
des VdK Kümmersbruck-Hasel-
mühl wurden langjährige Mit-
glieder ausgezeichnet. Landrat
Richard Reisinger, Bürgermeister
Roland Strehl und Kreisvorsitzen-
de Marianne Kies-Baldasty un-
terstrichen die Bedeutung des
VdK. „Die ehrenamtlichen Mit-
streiter sind das Gesicht des VdK
vor Ort“, betonte die Kreisvorsit-
zende.

70 Jahre VdK seien auch 70 Jah-
re Hilfe von Mensch zu Mensch
sowie Einsatz für soziale Gerech-
tigkeit. „Es gibt gute Gründe, Mit-
glied zu sein“, meinte Kies-Bal-
dasty. Das hätten wohl viele Men-
schen erkannt, immerhin gehör-
ten bald 10 000 Menschen dem
Kreisverband Amberg-Sulzbach
an. Der Landrat sieht im VdK die
Möglichkeit, „den Schwächeren
zu helfen, ihnen eine Stimme zu
geben und dadurch eine soziale
Barrierefreiheit herzustellen“.

Reisinger lobte das soziale En-
gagement des VdK-Ortsverban-
des. „Die Zukunft braucht
Menschlichkeit, und menschlich
soll man auch in Zukunft blei-
ben“, sagte der Landrat. Strehl er-
innerte an die zwei Säulen des
VdK. „Dem Menschen zu seinem
Recht verhelfen und bei den
Menschen direkt zu helfen“, er-
klärte der Kümmersbrucker Bür-
germeister. Der VdK Haselmühl-
Kümmersbruck mache das in
hervorragender Weise, denn es
gäbe immer Verlierer der Gesell-
schaft.

Die drei Grußredner ehrten ge-
meinsam mit Vorsitzendem Jo-
hann Hecht folgende Mitglieder:
Seit 20 Jahren gehören Walter
Roßner, Erwin Hocheder, Christa
Rupprecht, Sigrid Rathfelder,
Gerda Beer, Adolf Hiltl und Karl-
Ulrich Groß dem VdK an. Norbert
Daiser ist seit 25 Jahren Mitglied
des Vereins. (e)

Vereinstermine

Kümmersbruck

Frauenbund Kümmersbruck. Heute
Muttertagsfahrt zum SOS-Kinderdorf
Immenreuth, Abfahrt um 13.30 Uhr
am Hallenbadparkplatz.

Obst- und Gartenbauverein Küm-
mersbruck. Heute, 19 Uhr, Vorstands-
sitzung in der Sportgaststätte Tröster.
Besprechungstermine: Hollerküchel-

backen, Festzug der FFW Ebermanns-
dorf am 21. Mai, Tagesfahrt am 11. Ju-
ni nach Dennenlohe und der Hopfen-
und Bierstadt Spalt.

Kirwagemeinschaft Kümmersbruck.
Samstag, 27. Mai, 14 bis 16 Uhr, Kin-
der- und Babybasar im Festzelt „Am
Birkenwäldchen“. Aufbau ab 13 Uhr.
Tischgebühr 5 Euro. Anmeldung und
Info unter 09621/7 29 55.

Kirchenchor Theuern. Chorprobe
entfällt heute. Nächstes Treffen am
Mittwoch, 17. Mai, um 19.30 Uhr im
Pfarrheim.

OGV Haselmühl. Freitag, 12. Mai, 19
Uhr, Maiandacht. Treffpunkt am Mar-
terl beim Haidweiher am Verbin-
dungsweg Haidweiher-Kümmers-
bruck. Bei Regen ist die Maiandacht
in der Kirche Penkhof. Radfahrer und
Wanderer treffen sich um 18.15 Uhr

am Parkplatz Tröster. Anschließend
Einkehr im Gasthaus Tröster.

Trachtenverein D’Vilstaler. Freitag,
12. Mai, 20 Uhr, Vierteljahresver-
sammlung im Trachtenheim. Treffen
der Kreativen um 14 Uhr Treffen.

Lederhos’n-Buam. Morgen, 19 Uhr,
Stammtisch mit Brotzeit im Sport-
heim.

Kurz notiert

Vortrag über
Einbruchsschutz

Köfering. Wolfgang Sennfelder ist
Fachberater bei der Kriminalpoli-
zei Amberg und für die Präventi-
onsarbeit im Landkreis Schwan-
dorf zuständig. Am Freitag, 19.
Mai, hält er im Vereinsheim des
Heimat- und Kulturvereins Köfe-
ring einen Vortrag zum Thema
Einbruchschutz. Beginn ist um 19
Uhr. Der Berater deckt Schwach-
stellen im Einbruchsschutz auf
und erklärt, wie Bürger nachrüs-
ten können.

Im Blickpunkt

Vereine planen
Ferienprogramm

Ebermannsdorf. Dritter Bürger-
meister und Jugendbeauftragter
Erich Meidinger lädt morgen um
18 Uhr zur Sitzung ein, um das
Ferienprogramm 2017 zu planen.
Jeder, der sich daran beteiligen
möchte oder eine Idee für das
Programm hat, ist ins Rathaus in
Ebermannsdorf eingeladen. Ter-
mine, die bereits festgelegt sind,
werden aufeinander abgestimmt.

Spielgemeinschaft
mit Ebermannsdorf

Ebermannsdorf. (exb) Die DJK
Ensdorf hat in einer Versamm-
lung entschieden, dass die Fuß-
ball-Jugendabteilung nicht mehr
zur JFG Vilstal gehört. Stattdessen
startet die DJK Ensdorf mit der
SpVgg Ebermannsdorf in die
neue Saison. Für die Saison 2017/
18 sind eine B-Jugend (U16/17)
sowie jeweils zwei Mannschaften
der C-Jugend ( U14 und U15 ) und
D-Jugend ( U12 und U13 ) gemel-
det. Für die Saison 2018/19
kommt eine A-Jugendmann-
schaft hinzu. Von der G- bis zur
E-Jugend bleiben die Vereine vor-
erst eigenständig. Die Trainer
und Betreuer werden noch be-
kanntgegeben. Als Paten für die
Mannschaften haben sich Spieler
der Herrenmannschaft angebo-
ten, was die Zusammenarbeit
zwischen dem Erwachsenen-
und Jugendbereich stärkt.

Versammlung
in Theuern

Kümmersbruck. Eine Bürgerver-
sammlung der Gemeinde Küm-
mersbruck findet statt am Mitt-
woch, 31. Mai, um 19 Uhr beim
Schlosswirt in Theuern statt. Un-
ter anderem geht es um den
Hochwasserschutz in Theuern
und den Brückenneubau über die
Vils. Anträge für die Bürgerver-
sammlung müssen eine Woche
vor der Versammlung bei der Ge-
meinde schriftlich eingereicht
werden.

Entspannung
im Hallenbad

Kümmersbruck. Ein Mental- und
Entspannungstraining findet am
Dienstag, 23. Mai, um 19.30 Uhr
im Hallenbad Kümmersbruck
statt. Unter dem Motto „Traum-
reise“ entführt Peter Fischer,
Mental-Trainer und Life-Coach,
die Teilnehmer auf eine entspan-
nende Reise ins Land der Träume.
Die Besucher können sich im
warmen Wasser treiben lassen,
hören entspannende Musik und
genießen positive Worte. Wäh-
rend der Stunde schöpfen sie
neue Kraft und Energie für den
Alltag. Die Teilnahme ist kosten-
frei, nur der Eintritt fürs Bad ist zu
zahlen. Anmeldungen sind im
Hallenbad Kümmersbruck unter
09621/7 08 35 möglich.


